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Zentraler Verkehrs- und Autobahndienst der PI Halle (Saale)
Polizeimeldungen des ZVAD

Verkehrslage

Meldungen vom Dienstag:

Verkehrskontrollen für mehr Sicherheit auf unseren Straßen

Gestern führten die Einsatzkräfte des Zentralen Verkehrsdienstes (ZVAD) im südlichen Sachsen-Anhalt zahlreiche
Verkehrskontrollen durch. Ziel dieser polizeilichen Maßnahmen war es, die Verkehrssicherheit zu erhöhen und somit Unfälle
zu vermeiden.

Bei den Kontrollen wurden insgesamt 22 Ordnungswidrigkeiten festgestellt, darunter vor allem Verstöße gegen die
Straßenverkehrsordnung. Zudem wurden mehrere Straftaten wie Beleidigung, Nötigung, Trunkenheit im Verkehr, Fahren
ohne Fahrerlaubnis und ohne Versicherungsschutz aufgenommen.

Auch technische Mängel an Fahrzeugen wurden festgestellt und den verantwortlichen Fahrzeugführern mittels
Mängelmeldungen mitgeteilt. Diese müssen innerhalb festgelegter Fristen behoben werden.

A9- Besondere Aufmerksamkeit galt auch der Überprüfung gewerblicher Fahrzeuge. Auf dem Autohof Nempitz wurden 18
Fahrzeuge des Güterverkehrs kontrolliert. Dabei mussten acht Fahrzeuge beanstandet werden. Der Kontrollschwerpunkt lag
bei der Überprüfung der Bremsanlagen, Lenkung, Beleuchtung, Elektrik, Achsen, Reifen und Räder, da Mängel daran eine
erhebliche Gefahr für alle Verkehrsteilnehmer darstellen.

A14- Gegen 19:00 Uhr wurde auf der Tank- und Rastanlage Plötzetal ein 33-jähriger polnischer Fahrer eines Sattelzugs
kontrolliert. Dabei stellte sich heraus, dass sein Fahrzeug bereits im Januar 2025 außer Betrieb gesetzt wurde und keine
Haftpflichtversicherung mehr besteht. Zudem war das Fahrzeug vor wenigen Tagen an einem Verkehrsunfall beteiligt. Die
Weiterfahrt wurde aufgrund der fehlenden Versicherung bereits damals untersagt. Ein weiteres Ermittlungsverfahren wurde
eingeleitet. Zur Durchsetzung der Untersagung der Weiterfahrt wurde am Fahrzeug eine Radkralle angebracht.

Querfurt- Gegen 19:30 Uhr fuhr ein Motorradfahrer ohne Kennzeichen durch Querfurt. Es stellte sich heraus, dass er keine
Fahrerlaubnis besitzt und sein Kraftrad nicht versichert ist. Auch hier wurde die Weiterfahrt untersagt und ein
Ermittlungsverfahren eingeleitet.

Weißenfels- Gegen 23:00 Uhr wurde ein 41-jähriger Fahrradfahrer (polnischer Staatsbürgerschaft mit Wohnsitz in
Weißenfels) angehalten, der unter Alkoholeinfluss (2,77 ‰) stand. Die Weiterfahrt wurde ihm untersagt und ihm wurde eine



Blutprobe entnommen.

Zusätzlich wurden in den Ortschaften Merseburg, Wettin-Löbejün, Bad Dürrenberg und Edersleben
Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt. Dabei wurden 2.322 Fahrzeuge gemessen, von denen 123 zu schnell fuhren. Am
schnellsten fuhr ein Pkw Hyundai, der auf der Bundesstraße 91 zwischen Merseburg und Weißenfels mit 192 km/h bei einer
zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 100 km/h unterwegs war.

Unsere Botschaft ist klar: Die Einhaltung der Verkehrsregeln ist unerlässlich, um Unfälle zu vermeiden und die Sicherheit
aller Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten. Jeder Einzelne ist aufgefordert, verantwortungsvoll zu fahren, technische Mängel
rechtzeitig zu beheben und die Verkehrsregeln zu respektieren.
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